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Leitsätze Begleitgruppe Tourismuspolitik

Datum: 27.03.2024

Für: Mitglieder Begleitgruppe Tourismuspolitik

1. Grundsätzliches

Die Umsetzung und Weiterentwicklung der Tourismuspolitik des Bundes wird von einer Be-
gleitgruppe begleitet und unterstützt. Diese Begleitung ist sehr wertvoll und trägt dazu bei, 
dass die Tourismusstrategie des Bundes umfassend auf die Bedürfnisse der Branche abge-
stimmt ist. Die Begleitgruppe umfasst aktuell insgesamt 18 Mitglieder, vgl. Anhang.

Die vorliegende Notiz enthält Leitsätze für die Zusammenstellung und die Funktionsweise der 
Begleitgruppe. Diese Leitsätze sind als Grundsätze, nicht aber als eigentliches Reglement zu 
verstehen. 

Die vorliegenden Leitsätze sind vom Departementvorsteher WBF genehmigt worden. Die Leit-
sätze können bei Bedarf angepasst werden. Anpassungen bedürfen der Genehmigung des 
Departementvorstehers WBF. 

2. Leitsätze

1) Die Begleitgruppe funktioniert im Sinne eines «Think Tanks» und dient dem SECO als 
«Sounding Board» für die Umsetzung der neuen Tourismusstrategie. 

2) Die Mitglieder der Begleitgruppe werden vom Departementvorsteher WBF ad personam 
eingeladen und vertreten dementsprechend ihre persönlichen Ansichten und Meinun-
gen. Es ist ein wichtiges Anliegen, eine möglichst freie Meinungsäusserung zu ermögli-
chen. Stellvertretungen sind nicht vorgesehen.1 

3) Bei der Zusammensetzung der Begleitgruppe wird auf eine ausgewogene Vertretung der 
Unternehmer, der Branchenorganisationen, der Politik (Bundesratsparteien), der Wis-
senschaft, der Regionen sowie der Geschlechter geachtet. Die jetzige Zusammenset-
zung entspricht diesen Vorstellungen und es besteht grundsätzlich kein Bedarf zusätzli-
che Mitglieder aufzunehmen. 

1 Vgl. Anhang mit der Liste der Mitglieder.
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4) Das SECO leitet in der Person der Direktorin/des Direktors die Begleitgruppe und führt 
das Sekretariat, d.h. lädt ein, setzt die Traktanden und protokolliert. Das Generalsekreta-
riat WBF nimmt in der Regel an den Sitzungen der Begleitgruppe teil. 

5) In den Sitzungen der Begleitgruppe findet ein inhaltlicher Austausch zu den Umset-
zungsschwerpunkten der Tourismusstrategie statt. Die Mitglieder der Begleitgruppe wer-
den zu den prioritären Aktivitäten konsultiert und sie können auch selber Vorschläge ein-
bringen.

6) Der Austausch mit der Begleitgruppe ersetzt oder konkurriert nicht bestehende, formali-
sierte Mitsprachemöglichkeiten der Tourismusakteure.

7) Die Begleitgruppe trifft sich im Regelfall zweimal pro Jahr, einmal im ersten Quartal und 
einmal im dritten Quartal des Jahres. Die Teilnahme an den Sitzungen wird erwartet. 

8) Das SECO informiert aktiv und regelmässig die interessierte Öffentlichkeit über den Um-
setzungsstand der neuen Tourismusstrategie und strebt damit an, dass kein allzu gros-
ser Informationsunterschied zwischen den Mitgliedern der Begleitgruppe sowie allen üb-
rigen mitinteressierten Akteuren entsteht. 

9) Die Begleitgruppe bleibt mindestens bis Ende 2025 bestehen. Die jetzigen Mitglieder 
sind grundsätzlich für eine Mitarbeit bis 2025 vorgesehen. Falls sich bei einem Mitglied 
eine grundsätzliche Funktionsänderung ergibt, wird das Mitglied im Regelfall ersetzt. 
Sollte ein Mitglied zwischenzeitlich aus der Begleitgruppe austreten wollen, wird das 
SECO dem Departementvorsteher WBF Vorschläge hinsichtlich einer allfälligen Nach-
folge machen. 2025 ist die nächste Berichterstattung des WBF an den Bundesrat zur 
Umsetzung der neuen Tourismusstrategie vorgesehen. Dabei werden die strategischen 
Grundlagen der Tourismuspolitik des Bundes sowie das Mandat und die Zusammenset-
zung der Begleitgruppe überprüft und bei Bedarf angepasst.
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Anhang: Mitglieder der Begleitgruppe Tourismuspolitik

Name Funktionen Kanton / 
Wohnort

Partei

Monika Bandi Tanner Ständige Dozentin und Leiterin der Forschungsstelle Tou-
rismus Universität Bern

BE

Eric Bianco Leiter Dienststelle für Wirtschaft, Tourismus und Innovation 
Kanton Wallis

VS

Lorenzo Brancher Stv. Generalsekretär VDK BE

Janine Bunte CEO Schweizer Jugendherbergen ZH

Michael Caflisch Stv. Leiter Amt für Wirtschaft und Tourismus Graubünden GR

Damian Constantin Präsident RDK, Direktor Valais/Wallis Promotion, Mitglied 
Vorstand Schweizer Tourismus-Verband

VS

Brigitta Gadient Präsidentin Schweiz Tourismus GR

Nicole Hostettler Leiterin Amt für Wirtschaft und Arbeit Basel-Stadt BS

Christian Laesser Ständiger Dozent mit Titularprofessur für Betriebswirt-
schaftslehre mit besonderer Berücksichtigung des Touris-
mus und Dienstleistungsmanagements Universität St. Gal-
len

SG

Nicolò Paganini Nationalrat, Präsident Schweizer Tourismus-Verband SG Die 
Mitte

Casimir Platzer Präsident GastroSuisse, Mitglied Vorstand Schweizer Tou-
rismus-Verband, Hotelier in Kandersteg

BE

Stefano Rizzi Direktor der Abteilung für Wirtschaft Kanton Tessin TI

Monika Rüegger Nationalrätin OW SVP

Priska Seiler Graf Nationalrätin ZH SP

Nathalie Seiler-Hayez Managing Director Swiss Deluxe Hotels VD

Martin von Moos Präsident HotellerieSuisse ZH

Alois Vinzens Präsident Schweizerische Gesellschaft für Hotelkredit GR

Hans Wicki Ständerat, Präsident Seilbahnen Schweiz NW FDP


